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https://www.heidelberg.com/global/de/products/offset_printing/topics_1/artificial_intelligence/artificial_intelligence.jsp
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Air Assistant

Color Assistant Pro

Powder Assistant

Wash Assistant Intelligente Auswahl der Waschprogramme.

Intellistart 3 Intelligenter Auftragswechsel.

Hycolor Assistant
KI-basierte Voreinstellung des Farb-/Feuchtwerks bei 
Auftragsübernahme.

Performance Advisor 
Technology (PAT)

Intelligente Analyse des Druckprozesses.

Prinect Touch Free Workflow für den automatisierten Digital- und Offsetdruck
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Das Farbwerk der Heidelberg Speedmaster XL106, speziell 

Generation 2024, bietet eine Fülle von Einstellmöglichkeiten.

Die korrekte Einstellung des Farb-/Feuchtwerks ist 

zeitintensiv und erfordert ein großes Anwenderwissen, u.a. da 

viele der Einstellungen gegenseitige Wechselwirkungen haben.

Ein optimales Druckergebnis wird nur bei korrekter 

Einstellung des Farb-/Feuchtwerks erzielt.

Der Hycolor Assistant liefert eine auftragsspezifische und 

autonome Einstellung und unterstützt dabei den Anwender 

bei der optimalen Konfiguration der Maschine.

Ziel ist es ca. 80% der herausfordernden Druckjobs ohne 

zusätzliche Bedieneingriffe zu verarbeiten. 

Ein Kontrollabzug kann bei entsprechenden Jobs eingespart 

werden.
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Kontakt? 
Trennung?
Vario aus?

Vario Sensitiv?
Vario Standard?
Vario Intensiv?

Traversierung aus?
Traversierung FAW1+2 an?

Traversierung FAW3 an?
Traversierung FAW4 an?

Kurzfarbwerk?
Standardfarbwerk?

??

??

KI bei Heidelberger Druckmaschinen
Einstellungen Farb-/Feuchtwerk Speedmaster XL106
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Ziel

Unterstützung des Anwenders bei der optimalen 

Konfiguration des Farbwerks

Verfahren

1. Analyse Vorschaubild mit KI im Prinect 
Production Manager.

2. Einstellempfehlung für Farb- Feuchtwerk wird
mit den Auftragsdaten an die Maschine
geschickt. 
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1. Risikobewertung

 Bewertung eines Auftrags für definierte Qualitätskriterien

Tonen
Farbabfall

Flächenausdruck

Schablonieren

Auftrag

Vorschlag

Traversierung: An
Vario: Aus

Trennung: An
…

Risikobewertung

…

Kontakt

Vario

Traversierung

-2
-1
0
1
2
3

Ghosting

Starvation

„Vario“-
Streifen

Ausdruck
Raster

Ausdruck
Vollfläche

Farbabfall

Tonen

Butzen

Optimierung Maßnahmenkatalog

Farbauszüge

2. Prozessoptimierung

 Vorschlag von Maschineneinstellungen zur Minimierung der Qualitätsrisiken

KI bei Heidelberger Druckmaschinen
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Blauer Punkt markiert 

Vorschläge des Hycolor 

Assistant die vom Bediener 

übernommen werden

“Wollen Sie diese 

Einstellung übernehmen?“

AI Anwendungen bei HEIDELBERG
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Voraussetzungen

• XL 106 der Generation 2024 mit neuem Hycolor Farb-Feuchtwerk ab 01/2025
• Prinect Production Manager (Press) neueste Version
• Lizenz für Hycolor Assistant verfügbar ab 01/2025

Stufe 1 (aktuell)

• Berücksichtigung des Druckbildes und des Farb-/Feuchtwerkes

Stufe 2 (in Planung)

• Zusätzliche Berücksichtigung von Farben und Substraten

• Erstellung kundenspezifischer Muster durch Erlernen von Produktionsdaten 

• Erweiterung auf andere Modellreihen

AI Anwendungen bei HEIDELBERG
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Hycolor Assistant

• stellt (bei Übernahme der Empfehlung) Farb-/Feuchtwerk 

mit Hilfe künstlicher Intelligenz automatisiert ein 

• sorgt für optimale Ergebnisse im Druck bei schwierigen 

Formen, die drucktechnisch herausfordernd sind

• Unterstützt und entlastet Bedienpersonal

• Human In The Loop (HITL)
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Verbrauchsmaterialien

• Farbe
• Waschmittel
• Farbkastenfolie
• Waschwickel
• Walzen
• Gummitücher
• Unterlagebögen
• Platten und Plattenchemie
• Lacke, Lacktücher
• Etc.

KI bei Heidelberger Druckmaschinen
Prognosen-basierte Nachschubsteuerung
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VMI (Vendor Managed Inventory):

• Im Zuge von „Heidelberg Subscription“ eingeführt (neue Prozesse)

• HDM-Backoffice verantwortlich für Nachschubsteuerung und Sicherstellung 

der Verfügbarkeit der Materialien beim Kunden

VMI: Herausforderungen

KI bei Heidelberger Druckmaschinen
Prognosen-basierte Nachschubsteuerung
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Handlungsfelder:

• Reduzierung des Lagerbestandes / des Lagerbestandswertes

• Senkung der Transportkosten

• Reduzierung der Dispositionsaufwände im Backoffice

➢ Sicherstellung der Verfügbarkeit der Materialien

KI bei Heidelberger Druckmaschinen
Prognosen-basierte Nachschubsteuerung

• Automatisierungsgrad

• Skalierbarkeit
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Ausgangs-Situation: Manuelle Berechnung der Meldepunkte

Grundlage: 
Verbrauchsprognose (= Durchschnittlicher Verbrauch der letzten 4-6 Monate)

Bsp.: 
180 Tage, Verbrauch 36 Stück: 36 / 180 = 0,2 Stück am Tag
Planlieferzeit 60 Tage: 60 * 0,2 = 12 Stück

Annahme:
Linearer Verbrauch (d.h. ohne Berücksichtigung von Saisonalität)

Realität:
Schwankungen im Verbrauch

Konsequenz:
Sicherheitsbestand festlegen

Bsp.:
Sicherheitszeit 30 Tage: 30 * 0,2 = 6 Stück

→ Resultierender Bestand: 18 Stück

KI bei Heidelberger Druckmaschinen
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Menge
[Stück]

Zeit [Tage]60 1209030

6

Planlieferzeit Sicherheitszeit

Nachschubsteuerung mit Meldepunktverfahren

18

Meldepunkt auf 
Basis des 
Tagesbedarfes
(extrapoliert)

Sicherheitsbestand

KI bei Heidelberger Druckmaschinen
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Lösungsansatz

Meldepunktverfahren

MRP-Läufe des ERP

Prognosen-basierte 

Nachschubsteuerung 

mit Hilfe von ML

Erstellung eines Proof of Concept zur Bestandsoptimierung bei

VMI-Kunden durch den Einsatz von Machine Learning Algorithmen

KI bei Heidelberger Druckmaschinen
Prognosen-basierte Nachschubsteuerung
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Projekt

Phasen

(1) Simulation auf Basis historischer Daten
Milestone

M1

(2) Hochlaufphase mit Parallelbetrieb zur Vorbereitung der 

Live-Phase

Milestone

M2

(3) Live Phase auf Basis der Prognosen
Milestone

M3

KI bei Heidelberger Druckmaschinen
Prognosen-basierte Nachschubsteuerung
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• Implementierung einer individuellen Verbrauchsvorhersage und optimalen Nachschubsteuerung durch: 

▪ Erstellung eines Verhaltensmusters anhand des Erlernens des Verbrauchsverhaltens des Kunden

▪ Ableitung eines Nutzungsprofiles → Individuelle Vorhersagen für den Kunden

▪ Anwendbarkeit derselben Algorithmen bei allen Kunden

▪ KI adaptiert sich selbständig an sich ändernde Situationen

Dynamische Eingangsdaten
• Verbrauchsdaten 
• Bestandsdaten

• Anlieferungen

Ausgangsdaten
• Bestellmengen pro Material mit Liefertermin

• Modelle

• Algorithmen

Vorhersagen zu
• Absatzerwartung

• Unsicherheit der Absatzerwartung

Metadaten, Stammdaten
• Materialpreise
• Losgrößen
• Packungsgrößen
• Transportkosten

KI bei Heidelberger Druckmaschinen
Prognosen-basierte Nachschubsteuerung



Phase 1: Simulation auf Basis historischer Daten

2021-Jan                                                                     2021-Apr 2021-Jul                                           2021-Sep      

• Ausgesuchtes Beispiel

• Geringerer Lagerbestand 

in Simulation durch:

o höhere Bestellfrequenz

o geringere 

Sicherheitmarge

• Bei manueller Planung 

können die Meldepunkt-

parameter nicht ständig 

angepasst werden
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- Ausgesuchtes Beispiel

- Bei beiden 

Planungsarten kommt es 

vor, dass Lagerbestände 

bestehen bleiben (auf 

teilweise hohem Niveau) 

und der Kunde das 

Produkt nicht mehr 

verbraucht. 

- In diesen Fällen baut 

sich der Lagerbestand 

nicht mehr automatisch 

ab und es muss z.B. aktiv 

den Planer erinnern mit 

dem Kunden über die 

Zukunft des Produkts zu 

sprechen.

2019                                                      2020                                                                                  2021  

Schnelle Erkennung von „Lagerhütern“
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Erkenntnis während der Live-Phase:
Material mit großen Verpackungseinheiten dürfen Bestand 0 erreichen!

Bsp.: 1 Karton Waschwickel enthält 176 Stück

Nach Anbruch der Palette hält diese ca. 4 Monate vor. 

Herangehensweise bei Meldepunktverfahren:
Nachbestellung und Lieferung sofort nach Anbrechen der Palette.

Besser:
Gewisse Zeit abwarten und Nachbestellung mit anderen Materialien in einer Lieferung 
zusammenfassen.

KI bei Heidelberger Druckmaschinen
Prognosen-basierte Nachschubsteuerung

Große Verpackungseinheiten



Frühwarnsystem

Monitoring über die letzte Buchung pro 
Materialnummer mit der Angabe wie 
(ungewöhnlich) lange das zurückliegt.

Umsetzung innerhalb kurzer Zeit während 
der Live-Phase.

● Jederzeit erweiterbar
● Gab HD-Mitarbeitern die 

Hinweiseauf  Buchungsver-
zögerungen.

Bedarf während der Live-Phase 
entstanden:
1. Unregelmäßige Buchungesabstände
2. Materialien aufzeigen, die nicht mehr 
benutzt werden.
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Aufgaben
Erfüllt

?
Kommentar

Reduzierung des Lagerbestandes und 
damit des Lagerbestandswertes



-10%
Senkung des Lagerbestandswertes um ca. 20% realistisch
Senkung des Lagerbestandswertes > 20% ambitioniert, denn: 
Buchungsfehler, Vorsicht in Sondersituationen, Lieferfähigkeit 
erhöhen Unsicherheit der Prognosen → höherer Sicherheitsbestand

Senkung der Transportkosten  -19%

Reduzierung der Dispositionsaufwände 
im Backoffice


Bestellmengen werden automatisch ermittelt: 
Menge pro Material mit Liefertermin

Sicherstellung der Verfügbarkeit der 
Materialien


Aussage Pilotkunde: „Es ist weniger Material im Lager, aber es fehlt 
nichts.“
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Gesamteinschätzung
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Die Substituierung des weit verbreiteten Meldepunktverfahrens durch eine 
Prognosen-basierte Nachschubsteuerung mit Hilfe von KI ermöglicht

die Reduzierung des Lagerbestandes,

die Senkung der Logistikkosten 

und hilft durch Automatisierung, die Dispositionsaufwände durch 
Algorithmen zu senken.

Human On The Loop (HOTL)

KI bei Heidelberger Druckmaschinen
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                                    goes  H     DELBERG

Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit!
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Frank Hiller

Heidelberger Druckmaschinen AG

Gutenbergring

D-69168 Wiesloch

E-Mail: frank.hiller@heidelberg.com

 

Phone +49 6222 82 64208

Mobile: +49 172 6348092
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Human in the loop 

(HITL)

A human is assisted by a machine. In this model, the human is doing the decision making and the 

machine is providing only decision support or partial automation of some decisions, or parts of 

decisions. This is often referred to as intelligence amplification (IA).

Human in the loop 

for exceptions 

(HITLFE)

Most decisions are automated in this model, and the human only handles exceptions. For the 

exceptions, the system requires some judgment or input from the human before it can make the 

decision, though it is unlikely to ask the human to make the whole decision. Humans also control the 

logic to determine which exceptions are flagged for review.

Human on the loop 

(HOTL)

Here, the machine is assisted by a human. The machine makes the micro-decisions, but the human 

reviews the decision outcomes and can adjust rules and parameters for future decisions. In a more 

advanced set-up, the machine also recommends parameters or rule changes that are then approved by a 

human.

Human Out of the 

Loop (HOOTL)

Human Out of the Loop (HOOTL): In this model, the machine is monitored by the human. The machine 

makes every decision, and the human intervenes only by setting new constraints and objectives. 

Improvement is also an automated closed loop. Adjustments, based on feedback from humans, are 

automated.

KI bei Heidelberger Druckmaschinen
AI Levels Of Confidence
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